
H A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr. 1/76
Woche: 4. - 11 .Jänner 1976

Pfarrkalender: Montag, den 5.Jän., 18.30 Uhr: Weihe von Wasser, Weihrauch
und Kreide für die Haussegnung.

19 Uhr: Vorabendmesse zum Hochfest.
Dienstag, den 6.Jän.: Hochfest der Erscheinung des Herrn.

Gottesdienstordnung wie an Sonntagen.
Missionsfest der Kirche.

Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar.
Sonntag, den 11 .Jän., 9 Uhr: ~ilienmesse.

Mäßg~: Sonntag, den 11 .Jän., 8 - 12 Uhr: Männer-Dekanats-Arbeitstagung
in der pfarre Alservorstadt.

Spiritual des priesterseminars Anton B erg er:
"Gedanken zum Gespräch der Generationen"

Bundesrat Dr. Fritz Eck e r t :
"Kirche und die neue Gesellschaftsordnung"

11.30 Uhr: HI. Messe
Frauen: Mittwoch, den 7.Jän., 19.30 - 20.30 Uhr: Gymnastik im Turnsaal der

Piaristen-Volksschule.
Donnerstag, den 8.Jän., 8 - 12 Uhr: Babyvormittag im Ministranten-

heim, Lederergasse 10a.
Katholische Jungsch~:

Mädchen: 3.KI.Volksschule
4.Kl.Volkssch.u.1.Kl.Hptsch.u.AHS

Jungscharstunden im Pfarrsaal:
Donnerstag
Donnerstag

15 - 16 Uhr
16 - 17 Uhr

Pfadfinder: Heimstunden
Späher
Explorer
Pfadfind~rinnen'

Vor s c h .~ :

Mont~g, den 12.Jän., 20 Uhr: Pastoralausschuß.in der Pfarrkanzlei.
Dienstag, den 13.Jän., 20 Uhr: Kreis junger Mütter im Ministrantenheim.

Thema: "Religiöse Feste mit Kindern".
Freitag, den 16.Jän., nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden.

im Pfadfinderheim, Piaristengasse 45:
(11-14 J.) Donnerstag 18 19.30 Uhr
(14-17 J.) Mittwoch 19 20.30 Uhr
(10-15 J.) Mi ttwo ch 17 - 19 Uhr

+ ++++++++++++++++++++++++++++++++++++++.++++++++++++++++++++++++++++++++-:-.-1-+++++ ~.
+ Sonntag, den 18.Jänner 1976, 19 - 24 Uhr: +
+ -I-

PFARRBALL DER PFARRE MARIA TREU -I-

Montag, den 19.Jän., 19.45 Uhr: Männerversammlung im Pfarrsaal.
Dienstag, den 20.Jän., 15.30 - 17 Uhr:Faschings-Babyparty im Kindergarteno

19 Uhr: Frauenmesse in der Schmerzenskapelle,
ans chl , : Of feneFrauengruppe im Mii1istrantenheim.

Thema: "Glaube, Hoffnung, Liebe".
Donnerstag, den 22.Jän., 15.30 Uhr: Seniorenclub im Piaristenkollegium.
Freitag, den 23.Jän.: Titelfest unserer Basilika.

19 Uhr: Deutsches Hochamt.
Sonntag, den 25.Jän., 10 Uhr: Lateinische Me'ßfeier.
Montag, den 26.Jän., nach der Abendmesse: Frauenversammlung im Pfarrsaal.
Donnerstag, den 29.Jän., 20 Uhr: 15.Sitzung des Pfarr~~neinderates im

Pfarrsaal.
BIT T E WENDEN

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältlger: PGR Maria Treu
1080, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



... .

KETZ:I:!;RISCHEGEDANKENAN D~R KRIP~

Vielleicht haben wir zu viel tiEhre sei Gott in der Höhe " §.esunge~· .und
" :zuwenig -an-Go't t in den ..Mene che n von unteri"g'edacht. Vielleicht haben wir

.das Wort 11 Geht: :hihaus·':iri alle'Weltli zu 'wenig ernst genommen und sind
Lt.e be'rvzu Haüseg-eblieb.en·,.'wo .:ein st.imnm.ngsvoller Christbaum steht.
Es ;Lst fre:i,J,'ich' beschwerlich') ,in, "alTe\! Welt zu 'gehen , in jegliche Welt,
auch dorthin, »o es G:ott nic1it~gibt, wo er aber sicher sein will. Und
das kann Ln- unserer Nac hbar-ac haf t ise Ln ... . '.r .
Und'wozu wurd.e di~s·alle$.: ge sagt 'lEs wuiBe: g~sagt·, 'd'ami.t; 'wir Verständ-
nis für mariehe Erscheinungen. gew:j.pnen l .?-uch ~nd~r: Kirch~ , . die- uns:.e~er:~
un.f']!·;omrLun.dgQ:i;tlos .vo'nkomme.n: für die Abkehr von einem glä.sernen Kult
und''(üe Hirtwend.ungzumlehen'digen Mensch.en; . für die nüchterne Art, die
eine werkt2i.tige Hi1fe höhe r e±11.schatzta~s 'das schönste Hochamt; flür
eine Glaubsnsunterwei~ung, di~ bei~ Merischen.und·seiner Not beginnt und
nicht theologische Lehrsätze doziert;I'mrz, für vieles, was so \ientsetz-

. Lä chvunwu rdä g und barailer Ee i.e r-Li.clike Lt." ist" beinahe so unwürdig und
bar aller Feierlichkeit wie der Stall von Betlehem; der von Ungeziefer
wlmmel t e . und ,in .d em. es. nurdeshc;tlb keinen Mist . gab , weil er sorgfäi-t-i·g·' .
ge aammeLt wurde ;:um 'damit Feuer machen zu können. Gerade dort aber war
der Goi t.me nac h .. Glauben wir wirklich, "daß ,er ,heute an :den Vlohnställen
~nd den Menschen; di~.d~rt.h~usen müssen, vorbeigeht und sie ihrem
Schicl~sai überläßt ?Und sich mit unserer Liturgie ~uf:ried(;;mgibt?

P.MiGh'aeJ, H,ö,ratQ'zuk SJ
------------------_.,---

6. Jänner: ERSCHB"INUNGDES HERRN' ~.. :

Kein Engel hat zu den ~Iag:ier'ri ·,gespr·~dhen'. Aber ihnen war .d.as.iwahr e Licht
. ' . . . . 1 _.. .

auf ge gan gen , das jeden Menschen errI'e uch't et v. Sie brachen auf, (nachten die
weite Reis-e;' sie suchten und fanden' den, Herrn, ,den ver-b or-ge ne n König.

. .~ . .. ... . . . . .

Epiphanie - Erscheinung des Herrn - geschieht auch für un s : Wi.r 'hör~n.ß.a,s
Wort der Botschaft. In heiligen Zeichen begegnet uns er, der Itönig der
Wel~ep." de,~ ,:dienende Knecht. U!1d~r.. be ge gne t un s in den Menschen "dte uns
lieben o.~e.r es nötig habe n, '<;Laßwir,sAe: lieben.,.' :

ZUM'UBERb:E~mN: sichtbar 'is~ U;lS:"~~~,tes Lä.e be ors~p·iep.en: ;IEr, Ä!3-t' s-e'inen
ei~z:i,.g'e'n::-.!So.:hi1--in:die Welt gesandt, dam.it wir durch ihn das Leben haben.
Niemand hat, Gott. jf3mals ge schaut; abe r+wenn vJi:r eLnande r Lt.ebe n , bleibt

. Gott in uns, und seine Liebe ist in unsvollendet~ (1 Jo~ 4,9-12).'
"Unse r Glaube, unser Schauen: init: de n Augen des Glaube~s, 1Nird'-um eine ent-
scheidende Dimension erweitert: um die t ä t i.ge Erfahrung de r Liebe. In der
Liebe erfahren wir die E;piph8Ai:LeChrist-i:':Lm ·'Fle·isc-!1:.·::ImGiauben ist Chri··
stus, wo zwei .oder' droi,;in 'seinem Namen .ve r aamme.ä t sind ,rAi t teri urrt e r uns,
unsichtbar; in der liebenden Begegnung mit dem~eDschlichenBrude~ leuchtet
sein,Diid auf, g~schieht ~piphariie. Für den gläubigen Qnd.liebend·,tä~igen
Chr-Lst en gilt bereits' jetzt die Ant.wor t des iliederkolil;,lenden Herrn auf
unsere Frage: Herr, wann haben wir dich gesehen (iVlt;',25;37ff)?
Ja, .. in "jeder lieberldeii: Bego gnung mit' den Hel1I3Chen::Lrl' Lä che Ln des ründes,
dem Blick des' geliebten Henschen, dem darrkbar-en Auge dGI3 Armen, dem ao r=
gendur-ch tur-c ht e n Gesicht des Kr~ilken - in jeder liebenden Bewegung des
'Herzenl3, in jedem Dank , jedenl DU. !i::>e11ndas ewige DU wird in, mit und unter
dem z~itlicheri DU arrge t r-of f e n , in der Begegriungniitanderen 'Hens'chei11 (J.'l'.A.

·Robinson). Bpiphanie ~fu Fleisch,. Christi Epiphant~ g~echieht tJglich in der
Welt: in der Liebe, d~~ allemal seine Liebe ist, von der uns nichts zu
scheiden vermag. I; (Rudolf Pe s ch ) '.," '. .... .'

. . .._--_. ---~-----~--
Keh~vf;:rse de~; Zwisc·heri.gesäng~ der k om.nend e n Wo·ehe: ..
• ------..._~_. _-.....:~--._~_~. __ • _ • .a; • ~----.....- ..-._ ••••• ~ __ -.... ____.._

2.So.nach Weihnachten: Das Wort ~st Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt.
Mo: Jauchzt dem Herrn,' alle Welt!
Di: Huldig~n ~Uis~ndii, Herr, 'alle.Völker der Erde~ ... ' .-'
Hi: Ich ge bo dir Völker zum E;r1;>e. . .
Do-Sa: Huldigen mü aeo n Ihm aLLe Könige, alle Völker ihm dienstbar sein.



M A R I A T R E U W o'c h e n ~ p i~ gel
Woche: 11.- 18.J~nner 1976

Pfarrkalende~: So nnt ag , den 11 .Jän., 9 Uhr: Familienmesse
Frei tag, den 16. Jän., nach der Abendmesse' bis 22 Uhr: Abendge-

betsstun~~n. Von 21 - 21 .20 Uhr besinnen wir uns über das Gebet zum Friedens-
gruß : "He r-r Jesus Christus, schau nicht auf unsere Sünden, sondern auf den
Glauben deiner Kirche und schenke ihr nach deinem Willen Einheit und Friedenl'

I\1ä.nner:Sonntag, den 11 •Jän., 8 - 12 Uhr: I1änner-Dekanats-Arbei tstagung
in der Pfarre AI;ervorstadt.

Spiritual des Priesterseminars Anton B erg er:
"Gedanken zum Gespräch der Generationen"

Bundesrat Dr. Fritz Eck e r t :
"Kirche und die neue Gesellschaftsordnung"

11.30 Uhr: HI. Messe

Ur, 2/76

Frauen: Dienstag, den 13.Jän., 20 Uhr: Krei'§'2ngeE,...Mütter im Hinistrantenheim.
Thema: "Religiöse Feste mit Kindernll•

Mittwoch, den 14.Jän., 19.30 - 20.30 Uhr: Gymnastik im Turnsaal der
Piaristen-Volksschule.

Donnerstag, den 15.J~n,. 8 - 12 Uhr: Babyvormittag im Hinistrantenheim.
Legion Mariens: Jeden Dienstag von 19 - 20.30 Uhr,

jeden Hontag von 19.15 - 20.45 Uhr: Jugendpr~sidium.
;.:K;.;:;a:.;:t;.:.h::.:o:::l::.:l;:.:·s::::...;;.c:.:.h;.;::e.....:.::J:-:u::.:n~·~~:s~c.:;:h;;ar=-:Jungscharstunden im Pfar;rsaal:

Buben: 2.u.3.KI.Hptsch.u.AHS Montag 17 • 18 Uhr
Mädchen: 3.KI.Volksschule Donnerstag 15 - 16 Uhr

4.KI.Volkssch.u.l.KI.Hptsch.u.AHS Montag 16 17 Uhr
2.u.3.KI.Hptsch.u.AHS Dienstag 16 17 Uhr

Pfadfinder:· Heimstunden im Pfadfinderheim,Piaristengasse 45:
Wölflinge und Wichtol Montag 17.30 - 19 Uhr, bzw.
(Buben u.Mädchon v.7-11 J.) Dienstag 18 -19.30 Uhr
Spähor "(11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
Explorer (14-17 J.) Mittwoch 19 - 20.30 Uhr
Pfadfind0rinnen (10-15 J.) Mittwoch 17 - 19 Uhr

Ju",gendmesse: Donnerstag, den 15.Jän., 19.15 Uhr,im Hinistrantenheim.
Pastora~: Montag, don 1z'.Jän" 20 Uhr, in der pfarrkanzlei.
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ . . ++ Sonntag, den 18.Jänner 1976, 19 - 24 Uhr: +

I + PF ARRBALL DER PF ARRB HARIA TREU +
+ gcme i.naam mit der PfarreAIsürvorstadt im Palais Auersperg. +
+Eintrittskarten sind günstiger im Vorverkauf erhältlich, u.~~ in der Sakristei+
+oder in der Pfarrkanzlei , ao wi,e auch im Kaffeehaus "Haria Treu", +
+ Tischreservierungen werden entgegengenommen. +
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++"~+++++++++++++++++
S a m m eIe r g e b n i_~~ ..: Kirchendach (31.12.75u.4.1.76) S 8.191,19.

Sternsinger: S 20.377,70 .. Epiphanie-Kollekte (6.1.) S 7.127,69.
Allen Spendern eun herzliches Vergelt t s Gott!

ALT P A PIE R SAM M L U N G :
Von Freitag, den 16.Jän. bis Donnerstag, den 22.Jän.," ist im Pfarrbereich
vüeder ein Behälter für Altpapier (auch Kartonagen - jedoch flachgelegt ohne
Hohlraum) aufgestellt. Bringen Sie bitte Ihr Altpapier in den Gang hinter der
Kirche und legen Sie es womöglich gleich hinter dem Eingangstor Lederergase ab.
Der Eingang Lederergasse ist von 6 - 9 Uhr und von 18 - 19.45 Uhr geöffnet.
Der Ertrag wird wieder für die Erneuorung des pfarrheimes verwendet.

Die bisherigen sechs Altpapiersammlungen erbrachten: S 2.987,40.
Herzlichen Dank für Ihre Mühe!

BITTE WENDEl;
Eigentümer, He r-auageber j Vervielfältiger : PGR Maria Treu

loGo, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



Der E-,R I_E~DE_N...§.._G R}J?......§. drängt spontan zu einem Zeichen, z.B. ein,·
ander die Hand zu reichen. Es wäre aber schlimm, wenn Wort und Geste zu
einem leeren Ritual würden, geistlos mitv:ollzogen oder kr~pfhaft aufge-
drängt. Der Takt der Liebe 'ist immer jnühaam , ob e,r nun fordert, dein' ande-
ren freundlich zu, begegnen (und die dargebote,rre Hand anzunehmen) oder-. ein
anderes Lebensgefühl zu achten (und nichts aufzudräng~n,waspeinlic&keit
erzeugt). Dü'rfen wir uns aber der Hühe entziehen, die, uns ,<las Wort des

"Herrn auferlegt: "Das ist mein Gebot: Liebet einander, wie ich euch ge:-
Lf.e bt .habe! II ? " , ' " "
So. versuchen wir also einen ersten Schritt, die starre Fremdheit der
:lIim Herrn Versammel t en " zu übez-wi.nderi und 'bieten deshalb ein Zeichen ehr-
licher Freundlichke~tan. Wenn es echt ist, wird es sich von selbst aus-
breiten. P.Th. '

P F A ~.R_C..H R 0 N ]2-2275
111'KiUdertaufen

1 Nachho Lung' der Taufzeremonie
nach einer ,Nottaufe'

210: Erstkommunionen
60 Trauungen
18 Krankensalbungen

68 Firmlitrge
6 Aurn ahmen , bzw. Wiederaufnahmen

in: 'die Kirche
48 Kirchenaustritte
90 Todesfälle

--_ .._-~
T A 'G E D E ß~;g;_;!3_.E.._T ES: In der Welt gebet SYIO ehe für die Einheit der
Christeh (18.-25.Jänner) halten vJir am Horrt ag , Iüttwoch und Freitag die ,Tage
des Gebetes in der Pfarrgemeinde. Auf dem Altar der Schmerzenskapelle wird
die Monstranz mit dem Leib des Herrn am Montag und Freitag' von: 15 Uhr bis
Zum gemeinsamen Gebetsgottesdienst um 16.30 Uhr ausgesetzt' sein, am Hittwoch
den ganzen Tag (nach der 8 Uhr-Messe bis 18.:30 Uhr)',

EINLADUNGZUMÖKUMENISCHENWORTGOTTESDIEW:;TamSonntag, den ,1s.L?6, um17 Uhr
in 'der Method'istenkirche, Bennogasse 11. Thema: "Wir werden Gotteskinder ge-
nann t '! (Elf:i:-iede' Kreuzeder von der Altkat'holischen Kirche)~

ERHOLUNGSNACHMITTAGFÜR IvIüTTER:Samstag, '24,.Jänner 1976, 14.45 - 20 Uhr.
Ort: Zentrum '9 (Pfarre Canisrüs), 1090 VJi'en, Pulverturmgasse 11.
Anm~.1.dunger be.t en an das Sekretflriat der. Kath.Frauenbewegung, Wien/Stadt,
1010 Wien, Stephansplat z 6/II/V /29, Tel. 52 55 31/44 cde.r 43.
Anmelde~chluß: 21.Jänner 1976
Kinder können mitgebracht wer-don , für Betreuung wird gesorgt!

v 0 r s c hau :

Montag, den 19.Jänner, 19.L~5 Uhr: IVJ.äi1nerversammlung im Pfarrsaal.
Dienstag, cren, 20'.J'anner, 15.30 -17 ,Uhr:Fas·c1iIngs':Babyparty im Kindergarten

19 Uhr: Frauenmesse in der schmerZenskapelle
anschl.: Offene Frauengruppe im r.finistrantenheim.

, Thema:-iIGlauhe;I!offnung, Lä.ebe ;!'

Donnerstag, den 22'"Jänner , 15.30 Uhr: Seniorenclub im Piaristenkollegium
'Freitag, den 23~Jänner: Titelfest unserer Bas{rlka~ ,

19 Uhr: Deutsches Hochamt
Sonnt ag, den 25. Jänner, 10 Uhr: Lat einisch~)~if~f~i.er
Montag, den 26.Jänner, nach der Abel1dmesse: ;E!auenversammlung im Pfarrsaal
Donnerstag, den 29.J~nne:r, 20 Uhr: l'2.Sit~g_~ ..~_PGR im Pfarrsaal.

KehrverGe der Zwischen~~s~ng~de~kom~ndenu!~o_~h_e_:...

So: Fest der Taufe des Herrn: Der Herr segne sein Volk mit Frieden.
Mo: Ich will dir ein Opfer des Dankes bringen.
Di: Mein Herz ist voll Freude über den Horrn.
Mi: Sieh~, ich komme, Herr, deinen Willen zu tun.
Do: Erlöse uns, Herr, in deiner Huld.
Fr: Von' den Taten deiner Huld, Herr, will ich ewig-singen.
Sa: In deiner Macht, Herr, freut sich der König.



M A R I A T R E U ~ W 0 c h e n s pie gel
Woche: 18. - 25.Jänner 1976--------------------

Sonntag, den 18.0a~ner 1976, 19 - 24 Uhr:
PF ARRBALL DER PFARRE MARIA TREU

gemeinsam mit .der Pfarre Alservorstadt im Palais Auersperg.
Eintrittskarten an der Abendkasse erhältlich.

Nr. 3/76

T A.G E DES G E B E T E S.: In der Weltgebetswoche für die Einheit der
Christen (18.-25.Jänner) haIten wir am Montag, Mittwoch und Freitag die Tage
des Gebetes in der Pfarrgemeinde. Auf dem Altar der Schmerzenskapelle wird
die Monat r-anz mit dem Leib des Herrn am'Montag und Freitag von 15 Uhr bis
'zuUlgemeinsamen Gebetsgottesdienst um 18.30 Uhr ausgesetzt sein, am Mittwoch
den ganzen Tag (nach der (3 Uhr-Hesse bis 18.30 Uhr).
Der Geb~tsgo!.tel?dienst agJF~~i;..~ dem 23.Jänner, um 18.30 Uhr,wird'von
den Frauen gestaltet.
EINLADUNG ZUM ÖKUMENISCHEN WORTGOTTESDIENST am Sonntag, den 18.1 .76, 17 Uhr,
In der Methodiste·nkirche; B ennogasse 11. Thema:d IlWir w-erden Gotteskinder ge-
nannt" (Dr.Elfriede Kreuzeder von der Altkatholischen Kirche).

--------------~---
'r'. Pfarrkalender: Freitag, den 23.Jänner: Titelfest unserer Basilika.

19 Uhr: Deutsches Hochamt
Sonntag, den 25. Jänner , 10 Uhr: Lateinische Meßfeier

. .

Männer: Montag, den 19.Jänner, 19.45 Uhr: Männerversammlu~~ im Pfarrsaal
.Thema: "Christus ja - wozu aber Kirche?1I

Frauen: Dienstag, den 20.Jänner, 15.30-17 Uhr: Faschings-Babyparty im
Kindergarten. -

19 Uhr: Frauenmessein der Schmerze:'J.skapelle
anschl. Offene Frauengrupc' im Ministrantenheim.

Thema: "Glaube, Hoffnung, Liebe"
Mittwoch, den 21.Jänner, 19.30 ~ 20.30Ufir:Gymnastik im Turnsaal

der Piaristen-Volksschul-e
Donnerstag, den 22.Jänner, 8 - 12 Uh~: Babyvormittag im Ministranten-

heim, Lede~erg~sse 10 a
ERHOLUNG§NAfi:HHITTAG FüR MUTTER: Sarastag, 2~.•Jänri.er,14.45 - 20 Uhr.
Ort: Zentrum 9 (Pfarre .Canisius), 1090 Wien, Pulverturmgasse 11.
Anmeldung: Sekretariat der KFB, Stephansp1.6, Tel. 52 55 31/44 oder 43
Anmeldeschluß : 21. Jänn-er 1976
Kinder können mitgebracht werden, für Betreuung wird gesorgt!
Seniorenclub: Donnerstag, den 23.Jänner, 15 Uhr: Hl.Messe in der Kapelle

ans ch.L, Seniore.nclub im Piaristenkollegium.
Legion {\1ariens: Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,

jeden Montag von 19.15 - 20.45 Uhr: Jugendpräsidium
K=-a_t_h~o_l~i~s~c~h~e~J~u~n~g~schar:Jungscharstunden

Buben: 2. u.3. Kl.Hptsch. u,ARS
Mädchen: 3.Kl.Volkssch.

4.Kl.Volkssch.u.1.Kl,Hptsch.u.ARS
2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS

im Pfar-raaa L
l'1ontag
Donnerstag
Montag
Dienstag

17 -18
15 - 16
16 - 17
16 - 17

Uhr
Uhr
Uhr
Uhr

Pfadfinder:
Wölflinge und Wichtel
(Buben und Mädchen v.7-11 J.)
Späher (11-14 J.)
Explorer (14-17·J.)
Pfadfinderinnen (10-15 J.)

Heimstunden d.m Pfadfinderheim , Piaristeng. 45
Montag 17.30 -19Uhr bzw.
Dienstag 18 - 19.30 Uhr.
Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
Mittwoch 19 - 20.30 Uhr
Mittwoch 17 - 19 Uhr

BIT 'r EWE N DEN r--,--_ ..-------_--.. ....-
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: PGR Haria TreU

1080, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



GIB, HER R ,

daß ich nicht nur auf Unterhaltung aus bin, sondern auch selbst zur Unter-
haltungbeitrage und darum ein gern gesehener Gast bin. Laß mich lachen, vor
allem dann, wenn andere mitlachen können. Gib mir einen Humor,der Sorgen-
volle befreit und ihnen Freude am Leben schenkt.
Ich bitte dich auch für die Profis, die von Hainz undVillaeh, die Faschings-
prinzen und ihre Prinzessinnen. Für die Komponisten, die Musiker, die Clowns.
G~b ihnen den nöiigen Ernst, andere froh zu machen. Nicht aus Routine, sondern
weil die anderen es brauchen. Laß sie auch Zeit finden, an Gepl~gte, Alte und
Kranke zu denken, die auch einmal lachen möchten.
Ich bitte dich auch für die Leichtsinnigen, für die, die meinen, keine Gefahr
der, Welt sei zu groß und jede Grenze dürfe ohne Folgen übez achr-Ltt.enwerden.
Laß sie wenigstens einsehen, daß sie dann auch dafür einstehen müssen und
sich nicht wieder von nouern hinter einer Haske verstecken dürfen.
Aber, Herr, ich will nicht jammern, laß mich ei.nf ac.hwieder lachen, wie eben
einer ,lachen kann, der weiß, er ist dein Kind. Amen.

F I R r1 U N G
Am 29.Mai 1976 wird in unserer Kirche das Sakrament der Firmung gespendet.
Dienstag, den 27.Jänner (Mädchen) und Freitag, den 3o.Jänner (Buben), jeweil8
um 18 Uhr imPfarrsaal, haben alle Interessenten die Gelegenheit, sich über
die Firmvorbereitung zu informieren und sich einer Firmgruppe anzuschließen.
Es ist dies zugleich auch die letzte Anmeldemöglichkeit. Eingeladen sind alle
jene Jugendlichen, die religiöse Hotivierung mitbringen und im Jahr 1976
14 J~hre alt werden.

A L..1 P A,P I E R S A N M L U N G :
Bis Donnerstag, den 22.Jänner, ist im Pfarrbereich wieder ein Behälter für
Alt.:ea]i~..r:(auch Kartonagen - jedoch flachgelogt und ohne Hohlraum) auf gestell t .
Bringen Sie bitte ihr Altpapier in den Gang hinter der Kirche und legen Sie
es womöglich gleich hinter dem Eingangstor Lederergasse ab. Der Eingang
Lederergasse ist von 6 - 9 Uhr und von 18 - 19.45 Uhr geöf~net.
Der Ertrag wird wiodor für die Erneuerung des Pfarrheims verwendet.
Die bisherigen sechs Altpapiersammlungen erbrachten S 2.987,Ll-o.
Herzlichem Dank für Ihre Hühe 1

Vor s c hau :-~-----=--~"~-'---
Hontag, den 26.Jänner, nach dar Abendmesse: Frauonversammlung im Pfarrsaal.
Donnerstag, den 29.Jänner, 20 Uhr: 15.Sitzun·g des PGR im Pfarrsaal.
l'1ontag,den 2 .Febr . : Fest der Darstellung deSI-Iorrn(Maria Lichtmeß)

19 Uhr: Kerzonwoihe und Lichtprozession
anschi ..Heßfeier . .--

Dienstag, den 3.Febr., 20 Uhr: Kreis junger Mütter im Ministrantenheim.
Sonntag, den 8.Febr., 9 Uhr: Farililienmesse'--'
Dienstag, den 10 .Fe br ,, 19 Uhr:-"FraüGi1messe in der Schmerzenskapelle .

anschl. Off~_~~__X:r::au~J:_gI_l!,.PJ2~im Mj.nistrantenheim.----~-~~_.--- -----_ .._---~ ---- _.-_ •.._~---_ .._----_._------_._----

2.So.
Mo:
Di:
Ni:
Do:
Fr:
Sa:

im Jahraskreis: Siehe, ich komme, Herr, deinen Willen zu tun.
Wer rechtschaffen lebt, dem zeig ich mein Heil.
Ich habe David, meinen Knecht, gefunden.
Gelobt sei der Herr, der mein Fels ist.
Ich vertrauo auf Gott und fürchte mich nicht.
Sei mir gnddig, 0 Gott, sei mir gnädigl
Laß dein Angesicht leuchten, so ist uns geholfen.



M A R I A Nr. 4/76T R E U w 0 ehe n s pie gel
Woche: 25.Jänner - 1 .Februar 1976

Pfarrkalender: Sonntag, den 25.Jän., 10 Uhr: Lateinische Meßfeier
Frau~: lVIontag,den 26.Jän., nach der Abendmesse: Frauenversammlung im

P färrsäal.--:-----
Mittwoch, den 28.Jän., 19.30 - 20.3_ Uhr: Gymnastik im Turnsaal der

Piarlsfen-volksschule.
Donnerstag, den 29.Jän., 8 - 12 Uhr: Babyvormittag im 'Hi"nistranten-

heim, Lederergasse 10a.
Am 11., bzw. 12.Febr. entfallen Gymnastikstunde und BabyvoriJittag!

Legion Mariens: Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,
jeden Montag von 19.15 - 20.45 Uhr: Jugendpräsidium.

Katholische Jungschar: Jungscharstunden im Pfarrsaal:
Buben: 2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS Montag 17 - 18 Uhr

Mädchen: 3.Kl.Volksschule Donnerstag 15 - 16 Uhr
4.Kl.Volkssch.u.1.Kl.Hptsch.u.AHS Montag 16 - 1,7 Uhr
2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS Dienstag 16 - 17 Uhr

Pfadfinder: Heimstunden im Pfadfinderheim, Piaristengasse 45:
Wölflinge und Wichtel Hontag 17.30 - 19 Uhr, bzw.
(Buben u. Mädchen v.7-11 J.) Dienstag 18 - 19.30 Uhr
Späher ,(11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
Explorer (14-17 J.) Mittwoch 19 - 20.30 Uhr
Pfadfinderinnen (10~15 J.) fJIittwoch 17 - 19 Uhr

Pfarr~einderat: Donnerstag, den 29.Jän., 20 Uhr: 15.Sitzun~ im Pfarrsaal.-_ .._---,
FIRMUNG
Am 29.Mai 1976, 16 Uhr, 'wird in unserer Kirche das sal~rament der Firmung
gespendet. Dienstag, den 27.Jänner (Mädchen) und Freitag, den 3o.Jänner
(Buben), jeweils um 18 Uhr im Pfarrsaal (Jodok-FirL.~-Platz, l v'I'o r rechts),
haben alle Interessenten die Gelegenheit, sich über die Firmvorbereitung
zu informie~en und sich einer Firmgruppe anzuschließen. Es ist dies zugleich
auch die letzte Anmeldemöglichkeit. Eingeladen sind alle jene Jugendlichen,
die religiöse Motivierung mitbringen und im Jahr 1976 _L2_J~~ alt werden.

Vor s c hau
Montag, den 2.Febr.: Fest der Darstellung des Herrn (Maria Lichtmeß)

19 Uhr: Kerzenweihe und Lichterprozession
anschl.: Meßfeier

Der Blasiussegen wird am Montag, dem 2.Febr. nach der Abendmesse und am
Dienstag, dem 3.Febr. nach den Gottesdiensten erteilt.

Dienstag, den 3.Febr., 20 Uhr: Kreis junger Hütter im Ministrantenheim.
Freitag, den 6.Febr., 20 Uhr: Pastoralausschuß in der Pfarrkanzlei.
Sonntag, den 8.Febr., 9 Uhr: Faniilienmesse
Montag, den 16.Febr., 19.45 Uhr: Männerv~~mmlung im Pfarrsaal.

Thema: YlGespräch der Generationen!l.
Dienstag, den 17.Febr., 19 Uhr: Frauenmesse in der Schmerzenpkapelle.

anschl.: Offene Frauengruppe im Ministrantenheim.
Thema: "Hoffnung;t. -

Freitag, den 20.Febr., nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstund(:~n.
Montag, den 23.Febr., nach der Abenclmesse: Frauenversammlung im Pfarrsac:.l.
Dienstag, de~ 24.Febr., 20 Uhr: Kurs für Haushaltsmanagement im Mini-

strantenheim. Siehe Rückseite!
Donnerstag, den 26.Febr., 15 Uhr: Hl. Messe in der Schmerzenskapelle

ans chl ,: Seniorenclub im Pi'8,ristenkollegium.
Sonntag, den 29.Febr., 10 Uhr: Lateinische Meßfeier

- B I'i'T E WE_N_12l~!,

Eigentümer, Herausgeber, Vorvielfältiger: PGR Haria Treu
1080, Piariste.i1gasse 43
Tel. 42 oL~ 25



ICH SELBER GBFÄHRDE DEN GLAUBEri

Jesus Christus, ich habe e rkannt :
Jeden Täg' muß ich den (Ü,ä'-uben neu gewinnen und neu Lebe n ;
Es-genügt nicht" ihnelnlnaI besessen zu Trabe n •

. Ich habe erfahr~n, daßmein~~aube je~e~ T~g
in Frage ge'stellt· w i.r-d ,
~urchmich, durch Glaubensaussagen, ,~urch Andersdenkende.
. .... ,- .'.. . , ..

Jesu,s Christus, i6hsei be r ge f'ähr-de
meinen Glauben durch mein Leben.
Immer wenn ich gegen mein Gewissen,
ge gen die Liebe harid Le , '
hand Le ich auch gegen den' Glauben'.
Denn mei:ne Ei.genliebe, mein Stolz sagen mir dann,
an dem Unterschied zwischen Glaube und Leben ..
se.i nicht ich schuld,
der Glaube, müsse korrigiert werden •.
!ch bekenne diese meine Schuld.

Jesu~ Christus, zahlreiche Glaubenssitze
sind,' in Worte und Begriffegeldeidet,
die ver gan ge ne r- Zeit
und einem ande-ren Welt.ver-st änd m s errt at ammen ,
Oft ist es. schwer,
die Aussagen, zu entschlüsseln,
die in mir Zweifel wecken,
weil: für mich der I+ililmel ni.c ht ' mehr ' obe n ist
und die Hölle kein Feuer mehr h'at. .
Hilf, daß es mir gelingt,
den Kern der Aussagen zu erfassen,
daß ich. sie aussprechen k ann in Worten unser,er Ze.it s .'
ohrie, tinehrltch zu sein.

Jesus Christus, andere gefdhrderimeinen Glauben dann,
wenn ich ihn selber nicht lebe,
wenn ich selber unglaubhaft, geworden bin ..
Sie k8rinenmei:nGewissen soin, wenn ich sehe,
daß es gute Henschen g.i.bt , die nicht an. Gott glauben.

Hilf mir zu glauben~
den Glauben zu lebe:n,
im Glauben zu leben mit anderen, diedich.leugnen.
Hilf mir jeden Tag neu. .",,' ,(Paul Roth iiGött ist, immer noch zu apr-e che n:! )

L' ...

. ...
__ ~. __ ...-__ • __ ...-..._, •••• •• __ ..-...... •• __ -0'. ••. _. __ .'_..-.. •• __ ••••••• ~_~ __ •••••••••• _ •••••••••• _

KURS FUR HAUSHAVl'SNANAGEHJ,;NT:Dieser b~reits in' den Pf ar-r-nac hr-Lc ht e n ange-
kündigte Kurs findet nun'statt, u.zw."a11.4 Diensta:gen; am 2L~.FGbr., 9.,
16. und 23 •HäD.Z, jeweils um 20 Uhr, im l'1inistrantenhelrü. Kursbei trag pro
Abend S20,,~-; nuhe r-e Auskünfte gibt Frau Dr.Stroher, 'Tel. 4277 985.

24.Febr.: Einteilung von Zeit, Kraft und Geld
9.Mdrz: Rationelles Kochen

16.März: Haushaltsmaschinen
23.M~rz: Kaltes Buffet (Kinderjause)

K8_hrverse, der Zwiscl'!engesEiIige .de~~o~~eJ~. Wo~~~.:
3.So. im Jahreskreis: Zeige mir, Herr, deine Wege.
Mo: Meine Treue und meine Huld sind mit Lhm~
.Di: Wer ist der König' der iIerrlichkeit? Er ist es, der Herr 1
Mi: Auf ewig werde ich ihm meine Huld bewahren. '
Da: Gott der Herr wi.r-d ihm den Thron seines Vaters David geben.
Fr: Gott, sei mir gnädig nach d8iner Huld.
Sa: Gott, erschaffe mir ei:n reines Herz:



T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 1. - 8.Februar 1976

Rfarrkalender: Montag; den 2.Febr.: Fest der Darstellung des Herrn (Maria
Lichtmeß). 19 Uhr: Kerzenweihe und Prozession

anschl.: Meßfeier =- _.
Der Blasiussegen wird am Hontag, dem 2.Febr. nach der Abendmesse und am

Dienstag, dem 3.Febr. nach den Gottesdiensten erteilt.
Sonntag, den 8.Febr., 9 Uhr: Fanlilienmesse

Frauen: Dienstag, den 3.Febr., 20 Uhr: Kreis junger Mütter im Ministranten-
heim, Lederergasse 10a.

Mittwoch, den4.Febr., 19.30 - 20.30 Uhr: Gymnastik im Turnsaal der
Piaristen-Volksschule.

Donnerstag, den 5 .Febr., 8 - 12 Uhr: &ab.1vormittag im Ministranten-
heim, Lederergasse 10a •

.Am 11., bzw. 12.Febr. entfallen wegen der Semesterferien Gymnastik-
stunde und Babyvormittag.

M A R I A Nr. 5/76

Legion Mariens: Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,
- jeden Montag von 19.15 - 20.45 Uhr: Jugendpräsidiwll.

Katholische Ju~schar: Jungscharstunden im Pfarrsaal:
Buben: 2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS Montag 17 - 18 Uhr

r Mädchen:: 3.Kl.Volksschule Donnerstag 15- 16 Uhr
4.Kl.Volkssch.u.1.Kl.Hptsch.u.AHS Montag 16 17 Uhr
2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS Dienstag 16 - 17 Uhr

Pfadfinder: _ Heimstunden im Pfadfinderheim , Piaristengasse 45:
Wölflinge und Wichtel Montag 17.30 - 19 Uhr, bzw •.
(Buben u.Mädchen v. 7-11 J.) Dienstag 18 - 19.30 Uhr
Späher (11-14 J.) Donnerstag 18 - 19.30 Uhr
Explorer (14-17 J.) Mittwoch 19 - 20.30 Uhr
Pfadfinderinnan (10-15 J.) Mittwoch 17 - 19 Uhr

Pastoralausschuß: Freitag, den 6.Febr.,20 Uhr in der Pfarrkanzlei.
Vor s c hau :

Ydttwoch;"den 11 .Febr., 19 - 22 Uhr: Anbetungstunden für Männer in der
Eligiuskapelle (st.Stephan)

Montag, den 16I)Febr., 19.45 Uhr: Männerversanlmlung im Pfarrsaal.
Thema: "Gespräch der Gene-rationenll•

Dienstag, den 17.Febr., 19 Uhr: Frauenmesse in der Schmerzenskapelle.
anschl. : Öffi"ne:FraUengruppe im Ministranten-

heim. Thema: IIHoffnungll•

Donnerstag, den 19.Febr., 19.15 Uhr: Jugendmesse im Ministrantenheim.
Freitag, den 20.Febr., nach der Seelenmesse für Herrn Tinhofer bis

22 Uhr: Abendgebetsstunden. Von 21 - 21.20 Uhr: Besinnungsge-
danken : "Mein Gött , weiche Freude an dem Tag, an dem du kommst 111

Montag, den 23.Febr., nach der Abendmesse: Frauenversammlung im PfarrsaaL

KURS FUR HAUSHALTSMANAGEMENT: Dieser bereits in den Pfarrnachrichten ange-
kündigte~Kurs findet nunStatt , U. zw. an 1+ Dienstagen, am 2L~.Febr., 9. t
16. und 23.März, jeweils um 20 Uhr, im l'1inistrantenheim. Kursbeitrag pro
Abend S 20,--, nähere Auskünfte gibt Frau Dr. Ströher, Tel. 42 77 985.

24.Febr.: Einteilung von Zeit, Kraft und Geld
9.März: Rationelles Kochen

16.Iv1ärz: Haushaltamaschinen
23.Härz: Kaltes Buffet (Kinderjause)

____ 0. _ ----~_._._----"
Donnerstag, den 26.Febr., 15 Uhr: Hl. Nesse in der Schmerzenskapelle

anschl.: Seniorenclub im Piaristenkollegium.
Sonntag, den 29.Febr., 10 Uhr: Lateinische Meßfeier

BITTE WENDEN!

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: PGR Maria Treu
1080, Piaristengasse 43
Tel. 42 04 25



,
".. " ,-----'---~' .. -,~,~,-, -'------, -~--~~._-~-

,"Die SeelenTItß,sse ..fUr Her,rn Dieter Tinhoferwird wegen'der Semesterferien
';, ';':.,,·'aJl'(FrEütag, dem 20.Februar ,l9tJhr, gefeiert .

._.~ \~..:--,,-.·~..~~r:~-~~----··'-.~.~----'~"""""--"*~"--_._"~-~:-''''_':~~~''''~~-<-''''''''''''-~-=-r~'''':~'"''~,",--'''_',,-,-,_. -~-"""--"':~" ~---~..,~~-,.-

CHR!STUS;'ENllim~ttEN LER'NEN
•.. I', \' '. '. ~- '-.:: ~ ."' '. : " ":</ ..: .. ' e- . I

" ',\' 1\.r11~'40. Tag ,nach,,'We-ihnachten feiern wir, das Fest der, DARS~~ELLUNGDES HERRN·.
. ,', :'- • ." .- ,-:~\) : • '.' \ ,j -,; . .

.~)' Nach .dem j.4~i8c~~n :Gesetz galt jede Frau nach d~:f,.Geburt eines Kindes
._,;,,"'" .kü.l tLs ch ·'ct'nrein und, mußte - we-nn sie einen .Sohn geboren hatte - nach

,Jlier'zig. P'agen ein ':'B~ünigungsopfer dar br-Lngen • 'Ebenso galt jede Erst ge··
. burt als Gotte\sEigentum, das durch ein Opf9r, losgekauft oder ausgelost
werdenl11uß,te\'" ... ". .'

po,clf"11ich:i;.;ctie Erfüllung dieser alttestamentlichen Geset zesvorschriften
steht iinjirittelpunkt des Festgeheimnisses , ,sonderridas prophetische,
g~isterf1.j.ll t e Zeugnis , das über das Kind Jesusausgesagt wird.

In B~:tl,ßhe\ll war-en ~s einfache Hirten, die a:lserste die Botschaft von der
Ankunf;t ."des Erlösers erfahren haben. Hier in Jerusalem sind es wieder
u.,nscheinbar~) Menschen, die Gott in besonderer Welse erwählt hat: der
gi-eis€). 'Sil1te.on und die Prophetin Hanna. Sie,' die gerecht, fromm und, got»-
tesfürcntig waren, offen für Gottes heiligen Geist, siealleil1 sind im-
stande,-: 'die. Ärllllichkeit dieser Familie, die in den Tempel kommt, zu '!durch-·
schauen!i~das Heil der Völker, das Licht der Heiden, die Herrlichkeit
seines Vdlkes, aber auch das Zeichen des Widersprucpes. '. ,

Auch wir Christen sollen diesen Jesus immer besser kennen, ihn im wahr-
sten Sinn des Wortes 11durchschauonti lernen. 'Viele, bleiben an der Ober-
fläche hängen und' sehen nur die eine oder andere Seite Jesu: die einen
den unermüdlichen Künder der Gottes- und Nächsterlliebe, andere den unent-
wegt en ' Anwa.Lt;der Armen, der Sünder unciEritrechtet,en, wieder andere den
Überwinder .des Gesetzes, der die HenE:;chen zur- Freiheit der Kinder Gottes
führt. Und' doch ist jede dieser Betrachtu;ngsweison Jesu eine Verkürzung"
denn a.lLes, ,was wir Jesus tun sehen, Lst :'riurein 'Zeichen dafür, daß er
als Sohn G6ites dieser Welt He~l bringen, H~il schaffen wollte. An die-
sem Jesus'l1aben.sich die Geister geschieden, und er ist bis heute. das
Zeichen des-Vviderspruches geblieben, an dom man aufgerichtet wird oder
zu Fall kommt. '

An uns ist e's, sein Heil in uns wirksam wer-d en zu lassen; dio Liebe,
die Freride, 'den Frieden und die Freiheit, die er in diese Welt gebracht
.hat , vvie Eac'et t.en eines Diamanten in unserem eigenen Leben Z}lt1 Leuch-
ten zu' br,ingen.An uns ist es, nie .auf zuhor-e n mit dem Abenteüer der
Entdeckung und Erfor13chung .Ieau Christi. So' werden wir auch für Hitmen-
schen, dieohrlich auf Gotte~suchc sind, zu Wegweisern zu dem, der das
Heil der Völker, unser aller Heil ist.

Erzbischof DDr.Karl Borg

Xehrverse der._~w~_::>..,?h~l?;~e_sä~~~e_.deE- k?_mmen~_~1..._~:?_<?.h::..!.

4.Sonntag im Jahreskreis: Heute hört auf seine Stimme, verhärtet nicht
euer Herzl

Mo: Fest der Dar~tellung des Herrn: Der Herr der Heerscharen, er ist
der König der Herrlichkeit.

Di: Herr, wende dein Ohr mir zu und erhöre mich.

Mi: Du aber, Herr, hast mir die Schuld vergeben.

Do:Dui Herr, bist der Herr über alles.

Fr: Hoch erhoben sei der Gott meines Heiles.

Sa: Gepriesen bist du Herr: lehre mich deine Gesetze!



M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel

Woche: 8. - 15.Februar 1976

Nr.6/76

Pfarrkalender: Sonntag, den 8.Februar, 9 uhr: F~1ilienmesse.

Mittwoch, den 11 ,Februar, 19 - 22 Uhr: Anbetungsstunden in der
Eli g:Cuskap'eIle--C St . St e phan )

EJ;'.§.ue~: Wegen der Semesterferien ~t f§;.l!E?!!:

Gymnastikstunde am Mittwoch, dem 11 .Februar und
Babyvormittag am Donnerstag, dem 12.Februar.

Legion Har:i,.~p.s: Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,
jeden Montag von 19.15 ~ 20.45 Uhr: Jugendpräsidium.

Katholische ..:J.~gsch~: ) Wegen der Semesterferj.en entfallen die Jungschar-
Pfa9,.finq~.:.. ) bzw. Heimstunden in der Wochevom-S. - 15.Februar.

S a tu m e I e r.JL0 n i_~ Kirchendach (1 .Febr. )
Allen Spendern ein herzliches Vergeltls Gottl

S 5.483,62

Vor s_~_h a~
" Montag, den 16.Februar, 19.45 Uhr: Männerversammlung im Pfarrsaal.

Thema: IiGespräch der Generationen.tI

Dienstag, den 17.Februar, 19 Uhr: Frauenmesse in der Schmerzenskapelle,
anschI. Offene Frauengruppe im Ministrantenh?im.
Thema: liHoffnung1i•

Donnerstag, den 19.Februar, 19.15 Uhr: Jugel!:dm~_~.~.~im Ministrantenheim.

Freitag, den 20.Februar, 19 Uhr: Seelenmesse für Herrn Tinhofer.
Anschl. bis 22 Uhr: Abendgubet-sstund.:G"n.~. -.------.--
Von 21 7 21.20 Uhr Bosinnüng:-;~~ein Gott, welche Freude an

dem Tag, an dem du kommst!\:

Montag, den 23.Februar, nach der Abendmease : EE..c:.~<7'_l].,!ersar~mlung;im pfarrsaal.

KURSFÜR H~Q§B_.flL~.91'1ANAGE!1E~~
Diese~ bereits in den Pfarrnachrichten angekündigte Kurs findet nun statt,
uv zw. an 4 Dienstagen, am 2L~.Febr., 9., 16. und 23.März, jeweils um 20 Uhr,
im Ministral~tenheim. Kursbeitrag pro Abend S 20, '--, nähere Auskünfte gibt
Frau Dr.Ströher, Tel. 42 77 985.

24.Febr.: Einteilung von Zeit,Kraft und Geld.
9.März: Rationelles Kochen.

16.JVIärz: Haushaltsmaschinen.
23.März: Kaltes Buffet (Kinderjause).

Sonntag, den 29.Febr., 10 Uhr: La!ein~sch~~_~!1"~3f.?i~

Dienstag, den 2 .JVIärz, 20 Uhr: Kr9_~_~i1!.:-nge:r.:....J:!"~.!.t_(Jr.im Ministrantenheim .

MittVlOch, den 3.Härz: A s c her in i t t VI 0 c h

19 Uhr: Feierlicho Abendm~sl§.~
Erteilung des Aschenkreuzes nach dom Evangelium jeder
MGßfe-~·d.i8ses-Tages~:·-(strenger Fasttag!),-------

12IE SA~~UN_Q.....YQL§ONNTAGIDE!1 !~-.FEBRUAR,_J;.S~_FÜRDIE OPFER DER E~DBEg~Ii-

KATAST1~OPH8IN GUA2-]~JjALA!3E~TIl:JMT. Bitte wendonl

Eigentümer, Herausgebor, Verviolfältiger: PGR Maria Treu
1080, Piarist engasse 43 .
Tel. 42 04 25



HERR, Du weißt, wer älter wird,
hat viel erlebt und manches erfahren:
Leid und Freude und allerhand Unsinn auch _
im großen vae im kleinen.
Offenbar gehört das zu unserer Welt,
die trotz allem Deine ist
und nie aus Deinen Händen fällt.
Herr, gib uns Deine Gelassenh~it;
die auch dem Unkraut-Regen schickt Und Sonne.
Gib uns die weise Geduld reifgewordener Menschen,
die warten gelernt haben,
weil sie von der Welt nichts mehr erwarten.
Gib uns das alte Staunen der Kinder vneder;
aber laß uns über nichts erstaunt sein.-
Denn wir wissen längst:
Die Welt ist fähig zu allem und nichts.
. . - .

So gib uns, 0 Herr,die Gnade,
die Dinge nicht tragischer zu nehmen,
als sie sind.
Es gibt nur eine Tragli~ auf Erden:
9.en Teufel
und die nie bereute Sünde.
Allen ander-en Dingen kann man eine gute Seite abgewinnen,
den meisten auch eine frohe.
Darum gib uns, Herr, ein frohes Herz;
das in allen Lagen die gute Seite zu finden
und anderen zu- zeigen weiß.
Laß uns froh auch den trüben Dingen begegnen.
Dann werden sie selber hell.
Und laß uns Deine hellsichtige Freude
an jene woiterschenken,
die traurig sind,
weil sie nur das Dunkle sehen.

- ,

Gib uns die Gnade
zu lächeln über die vielen komischen Zwischenfälle,
die einem das Leben täglich über den WGg wirft.
Rund soll unsere Welt sein
und hat sOVielG Ecken,
daß man immor wieder stolpert.
So laß uns keinG Spielverderber sein
und auch dann mitlachen,
wenn der Knüppel zwischen die eigenen Beine fällt
und wi.r anderen Anlaß zum Lachen sind.
Laß uns, Herr,_ fröhlich sein und lachen.
Der Teutel kann nicht lachen.
Wir aber, Herr, haben gut lachen.
Denn Du bist bei uns.
Amen. Albert Ziegler--------_.__ .._----_._-~.-_.-

Kehrverso 9-~.Zwis~E...engesänge._j~~~o_J?l!!!~_n<!.~n_l{o_c;.he_.:.
5.Sonntag im Jahreskreis: Lobet den Herrn, er heilt, deren Leben zerbrochen ist.
Ho: Laßt-un~·hingehen zur Wohnung des Herrn.
Di: Wie freundlich ist deine Wohnung, Herr der Heerscharenl _
Mi: Der ~und des Gerüchten bewegt Worte der Weisheit.
Do ; Denk an mich, Herr, aus Liehe zu deinem Volk.
Fr: Ich bin der Herr, doin Gott; höre, mein Volk, ich will dich mahnen.
Sa: Denk an mich, Herr, aus Liebe zu dem Volk.

t



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr. 7/76
Woche: 15. - 22.Februar 1976

Pfarrkalender: Sonntag, den 15.Febr.: Sammlung für die Opfer der Erdbeben-
kat'ästrophe in Guatema1a.

Freitag, den 20.Febr., 19 Uhr: Seelenmesse für Herrn Tinhofer
Anschl. bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden.
Von 21 - 21.20 Uhr.Besinnung: ilMein Gott,
welche Freude an dem Tag, an dem du kommst!i!

Am Samstag, dem 21.Februar, feiern wir die Abendmesse in Gemeinschaft mit
unseren Firmlingen und deren Eltern und Paten. Anschließend findet dann
der Elternabend statt.
Wir laden die Pfarrgemeinde zu dieser Meßfeier herzlich ein!

Letzte Möglicll.~eit zur Nachmeldung für Firmkursteilnehmer an diesem
Samstag, dem 21.Februar. - Nachher keine Teilnahme mehr möglich!

Männer: Montag, den 16.Febr.,· 19.45 Uhr: Männerversammlung im PfarrsaaL
. Thema: "Gespräch der Generationen. n

Frauen: Dienstag, den 17.Febr., 19 Uhr: Frauenmesse in der Schmerzenskapelle.
anschl.: Offene Frauengruppe im I'1inistranten-

heim. Thema: "Ho f f'nun.g;!'
Mittwoch, den 18~Febr., 19;30 - 20.30 Uhr: Gymnastik im Turnsaal der

Piaristen-Volk~schule.
Donnerstag, den 19.Febr., 8 - 12 Uhr: Babyvormittag im Hinistmmt-en-

heim, Lederergasse loa.
Legion Marie~: Jeden Dienstag von 19.45 7"" 21 .15 Uhr,

jeden :rvIontagvon 19.15 - 20.~-5 Uhr: Jugei1dpräsidium.
Katholische Jungschar: Jungscharstundel1 im pfarrsaal:

Buben: 2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS Montag 17 - 18 Uhr
Mädchen: 4.Kl.Volkssch.u.1.Kl.Hptsch.u.AHS Montag 16 - 17 UhF

2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS Dienstag 16 - 17 Uhr
~finder: Heimstunden im Pfadfinderheim, piaristengasse 45:

Wölflinge und Wichtel Montag 17.30 ~ 19 Uhr, bzw.
(Buben u. Mädchen v. 7-11 J,) DiGnstag 18 - 19.30 Uhr
Späher (11-1/+ J.) Donnerstag 18 19.30 Uhr
Explorer (11+-17 J.) Mittwoch 19 20.30 Uhr
Pfadfinderinnen (10-15 J.) filittwoch 17 19 Uhr

Jugendmesse: Donnerstag, den 19.Febr., 19.15 Uhr im Hinistrantenheim.
Vor s c hau :

Montag, den 23.Febr., nach der Abendmesse: Frauenversammlung im PfarrsaaJ
Dienstag, den 24.Febr., 20 Uhr: Kurs für Haushaltsmanagement im Ministrul1'-

tenheim. 1.Teil: Einteilung von. Zeit, Kraft und Geld.(s. Rückseite)
Donnerstag, den 26.Febr., 15 Uhr: HLMesse in der Schmerzenskapelle

anschl.: Seniorenclub im Piaristeru~ollegium.
Sonntag, den 29.Febr., 10 Uhr: Lat~Meßfeier
Mittwoch, den 3.März: A s c her mit t w 0 c h

19 Uhr: Feierliche Abendiile~se
Erteilung des Aschenkreuzes nach dem Evangelium
jeder Meßfeier dieses Tages. (strenger Fasttag!)

Während der österlichen Bußzeit:
Jeden Freitag um 18.30 Uhr: Kreuzwegandacht
Jeden Samstag bereiten vvir uns um 18 Uhr bei der Vorabendfeier in der

Schmerzenskapelle durch Lied, Lesungund Heditation auf
die Feier des Fastensonntag~ vor.

Freitag,'den 5.März, 18 Uhr: weltge.E.~sta_g_der Fr~, ans ch.l . Abendmesse_
, BIT T EWE N DEN !-------_.

Eigei1tümer, Herausgeber, Vervielfältiger : PGR Haria Treu
1080, Piaristengasse 43
'1'el. 42 04 25



FIRMUNG IN UNSBFU~R PFARRB

Am 29.Mai 1976 wird Generalabt Koberger aus Klosterneuburg in Ul1serer
Basilika das Sal;:rament der Firmung spenden. Das freut uns -:-nicht nur aus
Lokalpatriotismus, sondern weil wir wissen, daß im relativ 'ldeil1en Rahr.1en
einer Pfarrfirmung eine wUrdigere Spendung möglich ist als i@ unpersönli-
chen Rummel einer Domkirche mit den langen Wartezeiten und dem Gedrtinge
der aufgeputzten Firmlinge.

Wir alle bemUhen uns heute um ein tieferes Versti.-~.ndrüs und ei.ne wesentliche
Feier der Sakramente. Die Firmung L'st als Salbung mit dem Hej_ligen Geist
eine Vollendung der Taufe, die uns das Leben Gottes geschenkt und so in '
den ~ystischen Leib Christi, die Kirche, eingegliedert hat. D~her sind
Taufe und Firmung keine Privat sache: daß der einzelne aakr-ament a.Le Gnaden
empfängt, geht den ganzen Leib Christi an, in unse~em Fall besonders die
Pfarrgemeinde . Um d.i ese n vielleicht noch ungewohnten Gedankell lebendig
werden zu lassen, werden heuer unsere Firmlinie erstmals als Beginn ihres
Unterrichts an einer Meßfeier der Pfarre teilnehmen, in der sie auch der
'Gemeinde; vorgestellt werden: Samstag, den 21.Februar, um 19 Uhr , Es wäre
schön, wenn wir zu dLesem Gottesdienst besonders zahlreich erscheinen wUr,'
den, um unsere Verbundenheit mit unseren jungen BrUdern und Sc~western
zu zeigen.

Der Firmunterricht beginnt in der Woche danach; er vird jetzt analog den
liTischrundenli des Erstkoml11U111onU11tGrrichts in kleinen GGspr~~chsgruppen
erteilt. Dem Priester helfon erstmals eigens vörboreitete erwachsene
Christen aus der Pfarrgomeindo. Das Firmalter wurde auf 13 Jahre hinauf-
gesetzt, die mc.lat en unserer Firmlinge sind i 11· Jahre alt. Bei der Anmel·-
dung wurde ausdrUcklieh ein religiöses i\'ioti v für don \Junsch nach der
Firmung ve r-Lang't . So hoffen u.id beten v.Jir alle, daß unsere Firmlinge i1:1
der richtigen Bereitschaft den Geist der Liebe Gottes erwarten. H.Str.

fUr Damon und Herren, von eiaer jungen Fachlehrerin gehalten, findet an
folgenden L~ D'icn s t agc Abende n im Hj_nistrantenheild, Lederergasse 10 a,
jeweils um 20 Uhr, statt:

24.Februar: Zeit, Kraft und Geld 'Sparen (Haushaltsbuch, Proisvergleiche,
Reklame, Konsumentenberatung, Lebensmittelgesetz)

Rationelles Kochen (vn.ch tLgo Er~1~~hrungsgrunds3.t ze, eLnkoche n ,
TiefkUhlvJarc)l1, Diit)

Haushaltsmaschinen richtig anwenden

Schnellgerichte, Kindorjause, kaltes Buff~t, Tischdecken,
Tischschmuck , Getr::.l1ke

Es we~den schriftliche Unterlagen ausgcgob~n. Beitrag pro Abend S 20,--
Es mUssen nicht alle v.ior Abende besucht werden. Einige. PLottze sind noch
frei. Bei großem Interesse Hiederholui.lg im Herbst möglich.
Auskunft bei Frau D~.Ströher, Tul.42 77 985

16.fJIärz:

23.i-Iärz:

Die näc hs t en PFARRNACiIRICH':PENerscheinen am Frdi tag, dem 27.2.1976.

Kchrver_?~d_or ._Zw=h..~~heEgt3.?211ge"1_c1:GT_-c~0m.!'i~(;;.:~.?en\~0~J:~8_:1

6.Sonntag im Jahreskreis: Du bist meine Zuflucht. Dein Lobpreis fü.llt
mir das Herz mit Jubel und Freude.

Ho: Dein Erbarmen komme übo r mich, damit ich lobe, Herr.
Di: Wohl dem M~nn, dGn du erziehst,oHerr.
Mi: Wer darf weilen, Herr, auf dei~em heiligen Burg?
Da: Da rief ein Armer, und der Uerr erhörte i~n.
Fr: Wohl dem Mann, der an don Geboten des Horrn sich freut.
Sa: Du, Herr, wirst uns behUten.



ilARIA Nr. 8/76T R E U W 0 c h e n s p ~ e gel
Woche: 22. - 29.Februar 1976

Pfarrkalender: Sonntag, den 29.Febr., 10 Uhr: L.ate~nischeIvleßfeier
Frauen: Montag, den 23.Febr., nach der Abendmesse: Frauenversammlung

im Pfarrsaal.
D~enstag, den 24.Febr., 20 Uhr: Kurs fUr Haushaltsmanagement ~m

M~nisTrantenheim,LederergäSse loa.
1 .Abend: E~nte~lung von Ze~t, Kraft und Geld (s. RUckseite).

M~ttwoch, den 25.Febr., 19.30 - 20.30 Uhr: Gymnast~k ~m Turnsaal der
Piaristen-Volksschule.

Donnerstag, den 26.Febr., 8 - 12 Uhr: Babyvorm~ttag ~m Min~stranten-
EeIm~ederergasse 10a,

Kathol~sche
Buben:

Mädchen:
r-- _

Pfadfinder:
Wölfl~nge
(Buben u.
Späher
Explorer
Pfadf~nder~nnen

Sam m eIe r g e b n i s FUr die Opfer der Erdbebenkatastrophe in
Guatemala wurden am Sonntag, dem l5.Febr. S 16.037,45 gesammelt.
Allen Spendern ein herzl~ches Vergelt's Gott!

y-. r s c hau :
Während der österl~chen Bußze~t:
Jeden Freitag um 18.30 Uhr: Kreuzwegandacht
Jeden Samstag here~ten wir uns um 18 Uhr be~ der Vorabendfeier in der

Schmerzenskapelle durch Lied, r:e8ung und l'1ed~tation
auf die Feier des Fastensonntags vor.

Mittwoch, den 3.l'1ärz:A sc her m ~ t t wo c h (strenger Fasttag!)
19 Uhr: Feierliche Abendmesse. Nach dem Evangel~um jeder
Meßf eLer- d.leaes Tages: ErTeDung des Aschenkr-euae s,

Freitag, den 5.März: W e I t g e b e t s tag 0. e r Fra u e n
18 Uhr: Ökumenischer Gebetsgottesd~enst

Dam~t w~r ~m zeitl~chen Ablauf n~cht ~ns Gedränge kommen, entfällt am
5.März d~e erste Kreuzwegandacht und wir beg~nnel1.damit ~n der Quatember-
woche ~1 12.März um 19 Uhr in der Bußfe~er.
Samstag, den 6 .März, 15 - 19 Uhr und ) Bes~nnungsstunden IÜT Uänner 1. d .
Sonntag, den 7.Härz, 8 - 12 Uhr ) pfarre Alservorstcldt.

Leitung: Prälat Dr. Steiner.
Dienstag, den 9.März, '20Uhr: Kurs fUr Haushaltsmanagement Lm H~nistranten-

heim. ""2-:Jrbend:Rat~onelles Kochen.
Mittwoch, den 10.März, 19 Uhr: Abendmesse fUr unsere priester und alle, die

zum D~EH'1stamt.i.n der Kirche berufen sind.
Donnerstag, den 11.März, 20 Uhr: Quatembergespräch in der Fastenzeit im

Pfarrsaal. Thema: 11 Was geschah BIll Ostermorgen ?'f
Leitung: p.Hartmann Thaler.

Freitag, den 12~März, 19 Uhr: Bußfeier m~t Kreuzweg, anschI. Kommunion-
fe~er. Motto: ItBekehrteuch und-glaubt an das Evangel~um(Mk 1,15)

Keine Abendmesse!
BIT T EWE N DEN !

Eigentümer, Rerausgeber, Vervielfältiger: PGR Mar~a Treu
1080, P~ar~stengasse 43
Tel. 42 04 25



Die nächsten P f a r r n ach r ich t e n liegen ab Frettag, dem 27.Febr.
in der Kirche auf. Wir bi tteri unsere Helfer, für eine s chne LLe AbhoLung und
Ver-t ei Lung zu sorgen. Vd eLeri Dank für den Liebesdienst!..

DIE SCHWARZSEflliR

Kennen Si,e schon das wirksamste Abmage r un gsnri ttel? Neues t ez- Import aus der
fortschri.ttlichen Welt. Brechen Sie einen 1).eftigen Streit mit Ihrem Berufs-
koll,egen vom Zaun. Der Ärger und die Unann'ehmli'chkeiten, die sich daraus
entwickeln, sind die besten Abcagerungsmittel.

'Wie mager müßten da die. Loute sein., kommt mir in den Sinn. Oder sehe ich
wieder einmal typisch zu schwarz? Gehöre auch ich zu den Schwarzsehern,
zu den Miesmachern, die nur das Ne gat Lve bemerken? Die auch 110ch an strah.-

'len1sten S011nenschein etwas auszusetzen'haben? Aber dieses Leiden an der
Wirklichkeit, das uns Schwarzsehern so zusetzt, nacht uns anscheinend nicht
magerer •. Sehen Sie, da haben wir 0S, wir wo LLen ja gar nicht abnehmen. Wir
brauchen doch unser 'Gewicht, um unsere guten Nerven zu .erhalten. Denn nur
mit guten Nerven kann e Lnom ständig etwas auf die Ne r-ve n gehen.

Wir finden itilil1r noch ein Haar .Ln der Suppo, .aeLbs t werirr die Köchin, der
Kellner und wir salbst eine Glatze hätten. ·Irgondwic vfi:rd das Haar schon
hinoingekomnen sein. Es darf doch nichts geben, das wir nur als_schön, 'Pe-
glückend, als bereichernd, als au rmunt er-nd ode r erfrischendannehr.1en. Für
eine so ausschließlich positive Lebcnee i.nate.Ll.ung achamen wir uns.

Ich meine, daß eine so oinsoitige Einstollung zum Leben uns nicht zusteht.
Ständiges Mi~sm~chen ist eine negative E~g6nschaft, ist eine Krankheit.
Aber wollen. wir eigentlich gesund wcr-de n o Unterziehen wir uns einer heil-
samcn Schut zimpfung! Das Leben selbst bietet sie uns an. Wir haben doch "die
Kraft, das Negative zu vorarboi ten .. Wir haben doch so viel Gemü t ,das Er ..

,freuliche in den ,Vordergrund zu stellen. Wir haben meist auch genug Geld,
kleinere Verluste zu überiauchen. •

Wir könrrt en glücklicher leben, aber: Wollen wir das überhaupt?

Kaplan Eduard ~chaching.cr

KURSFUR IMUSHALT.SNANAGEMENTim Minist.rantonheim, Lederergasse 1 o a , 20 Uhr.

24.Februar: Zqit', Kraft und Gold sparen (Haushaltsbuch, Preisvergleiche,
Rek Lamo, Konsumentenberat ung ,Leben,smi ttelgesetz)
Rationelles Kochen (wichtige Ernährungsgrundsätze, Einkochen,
Tiefkühlware, Diät)
Haush~ltsmaschinon richtig anwenden
Schnellgerichto, Kinderjause, kaltes BUffet,Tischdecken,
Tischschmuck, Getränke

9.März:

16 .l'flärz:
23.März:

Es werden schriftliche Untorlagen ausgegeben. Betrag pro Abend S 20~--'
Es müssen nicht alle L~ Abende, bosucht werden. Eillige Plätze sind. noch
frei. Bei großem Interesse Wiederholung im Herbst mö~lich.
Auskunft bei Frau Dr.Ströhor, Tel. 42 77 985

---- --~-----.:._----~------'-- .. _---- ---..._----
Kehrverse dor Zwiscbpng~sänge _3..~~~op.!..J._cm_~~_W<?..~h~:,

'(.Sonntag im Jahreskreis: Heile mLch , denn gegen dich habe ich gesündigt.
Mo: Die Bofehle des rierinsind richtig, sie erfr~uen das Herz.
Di: Wirf deine Sorge auf den H~rrn, ci h~lt dich aufrecht.
Hi - Fest dos hl.ApostBls Mattias: Dor Herr gab ihm Sitz boi den Edlen,

bei den Edlen saines Volkes.
Do.; Wohl denen, die vor Gott arm sind, denn ihnen 'gehört das Hd.mme Lr-e Lch ,
Fr; Bar'uhe r-z.l g und gnädig ist der Horr.
Sa: Mein Gebet st0ige vor dir auf wia Räucher1.'Jerk.



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr. 9/76
Woche: 29.Febr~ar - 7.März 1976

Pfarrkalender : Sonntag, den 29.Febr., 10 Uhr: Lateini~he Heßf,eier
Während der dsterlichen Bußzeit:
Jeden Freitag um" 18.30 Uhr: Kreuzwegandacht (außer 5.und 12.Härz)
JTeden Samstag bereiten wir uns um 18 Uhr bei der Vorabendfeier in der

Schmerzenskapelle durch Lied, Le'Sung und ~'Ieditation
auf die Feier des Fastensonntags vor.

Mittwoch, den 3.März: A s c her in i t t w 0 c h (strenger Fasttag!)
19 Uhr: Feierliche Abendmesse.Hach dem Evangelium jeder
MeßfEüer dieses Tages: Erteilun.g des Aschenkreuzes •

Freitag, den 5.März! W e 1 t g e b e t s tag der Fra u e n
18 Uhr : Ökumenischer Gebetsgottesdienst (Liedprobe 17.45 Uhr))

Damit wir im zeitlichen Ablauf nicht ins Gedr-änge "kommen, entfällt am
5.Härz die erste Kreuzwegandacht und wir beginnen damd.t in der Quatember-
wo ehe. am 12.Härz um 19 Uhr in der Bußfeier.

~~:. Sar4stag, den 6 .März, 15 - 19 Uhr und ) Besinnungsstunden in der
Sonntag, den 7 .I1ärz, 8 - 12 Uhr ) pfarre Alservorst'adt.

lJ..30 Uhr: IU.Messe. Leitung: Prälat Dr. Steiner.
r Frauen: ~1ittwoch, "den 3.März ,"nach der Abendmesse , c a , 20 Uhr: Gymnastik ir:.

Turnsaal der Piaristen-Volksschule.
Donnerstag, den 4 .März, 8 - 12 Uhr: Babyvormittag Lm l'-1inistranten-

heim, Lederergasse 10a.
Freitag, den 5.März, 18 Uhr: Ökumenischer Gebetsgottesdienst

Legion Mariens:Jeden Dienstag von 19.45 - 21.15 Uhr,
jeden Hontag von 19.15 - 2;".45 Uhr: Jugendpräsidium.

~K~a~t~h~o~l~i~s~c~h~e~J~u~n~g~s~c~h~ar~:Jungscharstunden
Buben: 2.u.3.Kl.Hptsch.u.AHS

Mädchen: 4.Kl.Volkssch.u.1.Kl.Hptsch,u.AES
2.u.3.Kl.Hptsch.u.AES

Pfadfinder: Heimstunden im Pfadfinderheim,
Wölflinge und Wichtel Montag
(Buben u. Mädchen v. 7-11 J.) Dienstag
Späher (11-14 J.) Donnerstag
Explorer (14...17 J.) Mittwoch
Pfadfinderinnen (10-15 J.) Mittwoch

Pfarrsaal :
Montag 17 18 Uhr
Montag 16 - 17 Uhr
Dienstag 16 - 17 Uhr
Piaristengasse 45:

17.30 - 19 Uhr, bzw.
18 - 19.30 Uhr
18 - 19.30 Uhr
19 - 20.3~ Uhr
17 - 19 Uhr

Vorschau
Dienstag, den 9 .März, 20 Uhr: Kurs für Haushal tSl:lanagement iE1 Hinistranten-

heim. 2.Abend: Rationelles Kochen.
Hittwoch, den 10.März, 19 Uhr: Abendmesse für unsere priester und alle, die

zum Dienstamt in der Kirche berufen sind.
Donnerstag, den 11 .März, 20 Uhr: Quatel:1bergespräch in der Fastenzeit im

Pfarrsaal. Thema :11 Was geschah am Ostermorgen ?"
Leitung: p.Hartmani.lThaler.

Freitag, den 12.März, 19 Uhr: Bußfeier mit Kreuzweg,anschl. Kommunionfeier.
Motto: "Bekehrt euch und" glaubt an das Evangelium (Hk 1 ,15).11

Kein.e Abe ndme sae 1
Sonntag, den l4.März: Sammlung für den Fa.Elilienfasttag.

9 Uhr: Familienmesse
Dienstag, den l6.Härz, 15."30 Uhr: Babypar!.l Lm Piaristenkollegium.

19 Uhr: Betstunden der Nänner von Wien in der Kirche
Naria am Gestade, anläßlich des Festes des
Hl.Klemens Haria Hofbauer.

20 Uhr: Kurs für Haushalt smanagement in Ninistrant en-·
heim. 3.AbGnd: Haushaltsuaschinen richtig anwenden.

BIT T EWE N DEN !

Eigentümer, Herausgeber, V~rvielfä~tiger: PGR 11aria Treu
loGo, Piaristengasse 43
Tel. 42 oL~ 25



DIE EINIlCIT ALLERCHRISTEN

ist uns ein wirkliches Anliegen, 'und wir wollen alles pflegen, was uns
bis heute an Gemeinsamkeit möglich ist: Gebet, geistliches Gespräch und
caritative Zusammenarbeit. Darum haben. wir Lm vergangenen Ok t.obe r- nicht-
katholiscne Chri$ten zu einem Bibelgesprächin unsere Pfarre gebeten.
I@unwollen wir die Brüder und Schwes t'er-n anderer christlicher Bekenntnisse
zum ersten MaTiiii.üfsere K;irche einladen, zu einem Gebetsgottesdienst .
Es handelt sicn um den.

WELTGEBETSTAG'DER FRAUENam Freitag, dem 5 .Här z 1976, 18· Uhr,

der al.ljährlich von Nichtkatholiken' schon seit· mehreren Jahrzehnten
gefeier"twird und dem wir kat.hc'l.Lachen Chr-Lat cn uns seit. einigen Jahren
angeschlossen haben.

... .
Die Ge.be.tstexte I;lind auf der ganzen Welt einheitlich und werden jedes
Jahr 'von Christen anderer Erdteile verfaßt, heuer von Mexikanern. Wir
werden diese Texte, die uns'vielleicht etwas fremd anmuten; in der Kirche
auflegen, damit alle mitbeten können.

Die Lieder sj,.nd t ei.Lwei.ao neu für uns, daher bi t t.e n wir, zu einer Lied-
probe schon Un1 17.45 Uhr in die Kirche zu kommen. Es liegt uns allen viel
dar an, diesen ersten ökumenischen Gebetsgottesdie~st in unserer schönen ..

.Klrc'l}'o"recht anziehend zu gestalten. Daher bitten wir um zahlreiche"Teir·:
..nahme und rechtzeitiges Erscheinen um 17.45 Uhr ,

. .
UILSere'G~ste werden vom Herrn Pfarrer begrüßt werden, und nach dem Gottes-
dienst wird im 1.Stock.des.Kollegi.ums Gelegenheit sein, einander im zwang-
losen Gespräch nähe r-zukommen . H.Si;r.

~~._-~_.-_._.~-'---~'-'-----'-~._---------
VERTEILUNGDER PFARRNACHRICHTEN

Durch den plöt zlichen Tod von Herrn Tinhofe~,. haben \v~:r e;r?rs~ Sc~wierig--'
keiten bei der Verteilung der Pfarrnachrichten,. Herr ,Tinhofer hat über
vieles, Bescheid gewußt und bei der DurchfUhrung' selbst mitgeholfen.' \vir
müssen uns nun seine Erkenntnisse neu e r-ar-bod, tell. 'Dazu erlü t ten wir Ihre
Mithilfe. '.

Wir stelleJ;l uns das so vor:

Boi der llbe r nahme der zu ve r-t.ef.Lend en Pfarrnachrichten bitten. wir, uns
Namcn , Adresse, evtl. Telefol1l~ummer', Stückza.hl und die betreuten Häuser
bekannt zu gebcn, Besonders wichtig ist diBS,. wenn keine Umach'Lagmappe vor-
handen ist, in die die Pfarrblättor immor eingelegt werd~n.

Gloichzeitigbitten .w.ir um Mitteilu'ng.,. o.P Sie eventuell· zu dem bisherigen
Verteilberc:ich noch das eihe edor andere Haus dazunehmen odor wenigstens
im eigenen Haus die Pfarrnachrichten verteilen könnten. Nach Abschluß

'der Erhebungsarbeiten könnten Sie aus der Liste der noch nicht betreu-
ten Häuser Ihnen güuat.Lg goLego nc auswählen. Nur 's'o YJiire es möglich, wirk-
lich sämtliche Haushalte, die zu unserem Pfarrberoich gehören, mit dem
Lebon unserer Pfarre vertraut zu mache n , '

In, der Kirch~ liege~cntsprechende' zetteizum Ausfüllen' aur , var bitten
Sie, diese Zettel ip. der Sakristei oder Pfarrkanzloi abzugeben.

Schon jetzt herzlichen Dank für. Ihrelü,tgrboit •._.. .. " H.S·eh.·,

Kehrvers~, der Zwisc~engeSdi1g8' dO:s.J~Oli1li1bnd~?V{.,~cE~,:;:·

8.Sonntag im Jahreskreis: Barmherzig und gnädig ist der Herr.
Mo: Der Herr gpdenkt seines Bundes auf owig.
Di: Der Herr hat kundgemacht sein Heül.
Aschermittw06h: Gett, sei mir gnäd~g nach doiner Huld.
Da: Wohl dom, der auf den Herrn s?in Verbra~ori setzt.
Fr: Ein zerbrochenes und zerschlagenes Herz wirst d1.J.,Gott, l].:!-cht verschmähen.
Sa: Weise mir, Herr,' deinen Weg, ich vüll ihn gehon in Treue.


